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Uebereinkommen betr. den Eiseubalmi'raclitverkehr. — Convention internationale eon-
cernant le transport des marehandises par chemins de t'er. — lianque nationale de

Belgique.

Amtlicher Theil. — Partie officielle.

Handelsregister, — Registre du commerce, - Registro di commercio.

t. Hauptrejnster. — 1. Registre principal — I. Registro principale

Kanton Zürich — Canton de Znricti — Cantone di ZuriQO

181)2. 22. April. l)ie Firma Gebrüder Gimpert in Küsnacht (S. H. A. B.
vom 27. April 4883, pag. 481) ist erloschen. O. 902.

Die bisherigen Kollektivgesellschalter: Jean Gimpert und Robert beuthold
fuhren das Geschäft (mech. Werkstätte und Spritzenbau, Dorfstrasse 412),
unter der neuen Firma Gimpert & O in Küsnacht fort.

22. April. Die Firma Heinrich Huber in Stäfa (S. II. A. ß. vom 20. März
1883, pag. 317) ist in Folge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Inhaber der Firma SV'. Huber in Stäfa ist Werner Iluber von und in
Stäfa; diese Firma übernimmt die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
Heinrich Iluber. Weinhandlung. Laubisrüti.

22. April. In der Firma Heinrich Gugolz in Adlisweii (S. II. A. B.
vom 16. März 4883, pag. 286) sind folgende Aenderungen zu konstatiren: Sie
hat ihr Domizil nach Zürich (Marktgasse, z. Treu) verlegt, woselbst auch der
Inhaber wohnt. Er zeichnet heute H. Gugolz z. Treu. Weinhandlung und
Restauration.

22. April. Inhaberin der Firma A. Ris-Leoithard in Zürich ist Anna
Maria Ris geb. Leonhard von Bern, in Zürich, mit Zustimmung ihres Ehemannes
Eduard Ris in Bern. Delikatessen, Weine und Liqueurs. Spitalgasse 2.

23. April. Leibkasse der Stadt Zürich in Zürich (S. H. A. B. vom
13. April 1889, pag. 361). Diese Aktiengesellschaft hat durch ßeschluss der
Generalversammlung vom 31. März 1891 ihr Grundkapital von Fr. 800,000 auf
eine Million und sechshunderttausend Franken, eingetheilt in 4600
auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 4000, welche gemäss Urkunde des
Notariates Zürich, d. d. 23. März 4892, voll einbezahlt sind, erhöht. Sodann
hat der Verwaltungsrath in seiner Sitzung vom 24. März 4892, hiezu statutarisch
befugt, für den Verkehr Dritten gegenüber ausnahmslos Kollektivunterschrift
zu zweien eingeführt, welche fortan von den drei Mitgliedern der Direktion
als «. Delegirte des Verwaltungsrathes t>, vom Verwalter und einem oder mehreren
Kollektivprokuristen ausgeübt wird. Mitglieder der Direktion sind die schon
bisher zur Unterschrift berechtigten Mitglieder des Verwaltungsruthes Eduard
Usteri-Pestalozzi, Eduard Wetli-Schulthess und Emil Pestalozzi-Escher.
Verwalter ist Johann Rudolf Schneebeli und Prokuristen sind: Heinrich Kaufmann
und August Fahrner, alle schon bisher zur Unterschrift befugt. Die
Unterschriften Eduard Hirzei, Arnold Vögeli-Bodmer und Alfred Hünerwadel-Zeller
sind erloschen.

23. April. Die Firma Johannes Kunz, Tiicliliamllung in Meilen (S. H.
A. B. vom 28. Februar 4883, pag. 2051 ist in Folge Ilinschiedes des Inhabers
erloschen.

Inhaber der Firma J. Kunz, Tuehhdlg in Meilen ist Jakob Kunz von und
in Meilen; diese Firma übernimmt die Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma Jobannes Kunz, Tuchliandlung. Tuchbandlung. In Obenneiien.

23. April. Die Firma K. Dickel in Atloltern a. A. (S. II. A. B. vom 6. April
1883, pag. 374) ist in Folge Ilinschiedes des Inhabers erloschen.

Inhaber der Firma Huber-Aeberli in Atloltern a. A. ist Heinrich Huber-
Aeberli von Hausen, in AHol tern a. A.; diese Finna übernimmt die Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma K. Bickel. Spezereien, Droguerien und
Bäckerei. B. d. Kirche.

23. April. Die Firma « B. Huber, Uhrmacher » in Wädensweil (S. H. A. B.
vom 16. Juli 1883, pag. 829) ist in Folge Ilinschiedes des Inhabers erloschen.

Inhaber der Firma B. Huber, Uhrmacher in Wädensweil ist Benjamin
Huber, Sohn, von und in Wädensweil; diese Firma übernimmt die Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma B. Huber, Uhrmacher. Uhrenhandlung.
Gb dem Hirschen.

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone Ii Berna

Bureau Aarberg.
1892. 20. April. Die Firma Lanz-Niggeler in Aarberg (S. II. A. D. vom

12. Oktober 1889, pag. 777) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bureau Burgdorf.
23. April. Die Firma Jb Frey, marchand-tailleur in Burgdorf (S. II. A. B.

Nr. 201 vom 43. Oktober 4891, pag. 815) ist wegen Wegzuges des Inhabers
erloschen.

Bureau Xidau.
21. April. Unter der Firma Twannbaclischlucht besteht eine

Aktiengesellschaft mit Sitz in Twann. Die Gesellschaft bezweckt den Bau und
Unterhalt eines Spazierweges längs dem Twannbach von Twann nach den
Mühlenen zu Lamlingen. Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Das
Aktienkapital beträgt Fr. 10,000 und ist eingetheilt in 1000 Aktien ä Fr. 40.
Die Aktien lauten auf den Namen. Präsident, Sekretär und Kassier des Ver-

waltungsratbes führen die verbindliche Unterschrift der Gesellschaft, wobei je
einer mit dem Präsidenten kollektiv unterzeichnet. Die von der Gesellschaft
ausgehenden Bekanntmachungen erfolgen mittelst Publikation im Amtsanzeiger
von Nidau. Die Gesellschaftsstatuten sind in der konstituirenden Generalversammlung

vom 14. Juni 1891 festgestellt worden. Es wurden bestellt: Karl Irlet,
Negotiant in Twann, als Präsident; A. Engel-Feifknecht daselbst als Kassier
und Arnold Engel, Wirth daselbst, als Sekretär des Verwaltungsrathes.

Kanton Solottmrn — Canton de Soleure — Cantone di Soletta

Bureau Balsthal.
1892. 23. April. Robert Bureiss ist mit dem 30. Juni 4894 als Direktor

der Aktiengesellschaft unter der Firma Cellulose- & Papierfabrik lialstlial
mit Sitz in Balsthal (S. H. A. B. Nr. 62 vom 9. Mai 1888, pag. 479),
ausgetreten; an seine Stelle ist vom Verwaltungsrath gewählt worden Heimann
Bareiss in Balsthal.

Bureau für den Registerbezirk Lebern.
20. April. Die Firma Ariste Racine in Grenchen (S. H. A. B. Nr. 19

vom 6. Februar 1889, pag. 107) ist in Folge Konkurses gestrichen worden.

Apnzell A.-Rü, — Apiizell-Rii. ext, — Apnzollo est.

Berichtigung. Im Handelsamtsblatt Nr. 97 vom 21. April 4892 ist bei
der den Kanton Appetizeil-Ausserrhoden betreffenden Publikation («A. Borel-
Maire» in Herisau) in der Bubrizirung irrthiimlich angegeben: Appenzell I.-Rh. etc.
Es sollte heissen «Appenzell A.-Rh.» — «Appenzell-Rh. ext. >> — «Appen
zello est.».

Kanton St. Gallen — Canton de St-Gall — Cantone di San Galla

1892. 21. April. Die von der Firma C. A. Becker & O in St. Gallen
(S. H. A. B. vom 22. Januar 1883, pag. 40, und 4. Januar 4890, pag. 0) an
Hans Paganini ertheilte Prokura wird widerrufen.

22. April. Inhaber der Firma Augustin Gerig in Degersbeiin ist Augustin
Gerig von und in Degersheim. Natur des Geschäftes: Metzgerei. Geschäftslokal:

Dorf.

Kanton GrauMiiden — Canton des Grisous — Cantone dei Grigioni

1892. 22. April. Die Einzeliirma Knüpile & Mahler in Ghur (S. II. A. B.
1883, pag. 844) ist in Folge Ablebens des Inhabers Joseph Mahler erloschen.

Die Wittwe Magdalena Mahler-Knöplle und die Töchter Magdalena und
Marie Lena Mahler. alle von Kazis und wohnhaft in Ghur, haben das Geschält
der erloschenen Firma Knöpfle & Mahler mit Aktiva und Passiva unterm
31. März 1892 übernommen und führen dasselbe als Kollektivgesellschuft,
welche am 31. März 1892 begonnen hat, unter der Firma Maliler & O' in
Ghur in bisheriger Weise fort. Natur des Geschäftes: Glas-, Porzellan und
Waarenhandlung. Geschäftslokal: Poststrasse Nr. 295.

Kaiiton faadt — Canton de Vaud — Cantone di Vaiid

Bureau de Lausanne.
1892. 22 avril. La raison Jean Morandi, ä Lausanne, entrepreneur

(F. o. s. du c. du 30 janvier 1891, page 78), est radiee d'office ensuite de la
faillite du titulaire.

22 avril. Le chef de la maison Felix Gabella, aux Groisettes sur
Lausanne, est Felix Gabella de Curino, province de Novare (Italie), dominicilie
aux Groisettes. Genre d'industrie: Entrepreneur. Fabrication de tuyaux et
carrons en eiment.

Bureau de Nyon.
23 avril. Fe chef de la maison Auna Descombaz, ä Sadex sous Prangins,

est Anne - Frangoise dite Anna nee Fauconnet, femme de Fdouard-Aim6
Descombaz de Lutry, domiciliöe k Sadex sous Prangins. La titulaire exerce
sa profession et son industrie independaminent de son mari et avec l'autori-
sation expresse de celui-ci. Genre d'industrie: Institution de jeunes filles.

Bureau de Vevey.
23 avril. Le chef de la maison Chs Schwarz, ä Vevey (F. o. s. du c.

du 5 juillet 1890, n° 400, page 534), fait inscrire qu'il modifie son inscription
au registre en ce sens qu'outre l'exploitation de FHotel du Pont, place de la
gare, ä Vevey, il exploite « Le Bullet de la Gare» au inöme lieu.

23 avril. La raison I*. Seiler, ä Vernex-Montreux (F. o. s. du c. des
26 fevrier 4883, page 494, et 4 fevrier 1889, page 98), est radiee d'office par
suite de la faillite du titulaire.

Bureau d'Yverdon.
23 avril. La raison Fried. Hofer, mecanicien, ä Bonnelove (F. o. s. du

c. du 47 aoüt 4 881, page 580), a ees.se d'exister ensuite de renonciation du
titulaire, ensorte qu'elle est radiee.

23 avril. Gottlieb Hasler de Madiswyl, canton de Berne, domicilie ä
Donneloye, declare ötre le chef de la maison G. Hasler, k Donneloye. Genre
de commerce: Möcunicien.

Kanton Neuenbürg — Canton de Neucüätel — Cantone di NencMtel

Bureau de La Chaitx-de-Fonds.
1892. 20 avril. M. C.-YVilhelm de Gratlenried-Marouard, ayant donne sa

demission de directeur gönöral de la Banque Föderale, societü anonyme
ayant stege principale a Berne et succursale ä La Ghaux-de-Fonds (F. o. s.
du c. du 26 janvier 1886, n° 7, page 47), sa signature cesse d'etre valable
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aussi bien pour le siöge central ä Herne, que pour tous les divers siöges en
Suisse et ä Paris. Le conseil d'administration de ladite banque a charge
M. Ilodolphe Arbenz de Andelfingen, directeur du siöge de Zurich, des functions
de directeur general par interim. La procuration donnee en 1S83 ä Monsieur
Liebrich, directeur du comptoir de Btile, comme directeur gönöral ad interim
a pris fin depuis le 4er juillet 1890, eile est en consequence radiee (F. o. s.
du c. du 28 juillet 1890, n° 114, page 577).

Kanton Genl — Canton dB Geneve — Cantone di Ginevra

Rectification. La publication fait.e dans la F. o. s. du. c. du 22 courant,
page 390, au nom de la Fruitiere de Satigny est rectifiee dans sa troisi£me
ligne comme suit: Au lieu de «Marc Borret» lire «Marc Bonnet».

1892. 22 avril. Suivant extrait du proces-verbal de l'assemblee generale
tenue le 30 mars 1892 par l'association dite Association il'Epargne des
Employes de l'Administration miinicipule de la Ville de Geneve, ayant

son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 18 juillet 1890, page 557), ladite
assemble a modifiö les Statuts ainsi qu'il suit: II a adjoint un nouvel article
(no 11), rödigö en ces termes: «II est cree un fonds de reserve destine ü
maintenir l'equilibre entre le fonds social r6el et l'avoir nominal des soeiötaires;
ce fonds est form6 par un prölevement sur les revenus annuels de la caisse.
Ge prelevement. fixl chaque annee par le comitö, ne pourra en aueun cas
döpasser le dix pour cent des revenus annuels ». L'article 20, relatif ä l'emploi
des dons et legs est redige ä nouveau comme suit: «Le montant des dons
et legs qui seraient faits ä l'association sans designation speciale se repartira
ä parts ögales entre les inembres de l'association». Dans la m6me assemble
le sieur Kmile Dalland, conseiller administratif, domicilii ä Geneve, a et.6 61u
membre du comite, en remplacement de M. A. Didier, dont les fonetions ont
pris fin.

22 avril. La raison Jean-Marie Megevand, ä Geneve, cafe-restaurant
(F. o. s. du c. du 13 octobre 1883, page 933), est radi6e ensuite du döcös
de son titulaire survenu le 28 d6cembre 1891.

General-Bilanz
cLer 30 scliweizeiisclieii

Akthen, uuf 31. Dezember 1891. Passiven,
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51,510,972

223,771,377

489,957,993

113,016,015

11,973,324

9,425,096

11,130,106

9,300,000

4,030,313,503
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72,330,920
18/13,160
91,074,380

7,373,900
10,558,150
1,192,157

1,183,883

10,593,124
20,045,553

178,171
19,510,238

149,279,332
12,472,636
49,896,465

6,018,500
368,146
831,045

4,905.250

476,683
89,170,499

8,374,090

79,348,424
691,390

305,641,133
5,992,559

263,211

5,810,624
101,033,876

106,844,500
3,418,771

2,782,773

10,400,204
1,573,120

4,842,136
4,481,940

101,019

9,875,010

1,147,456

107,639
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I. Kassa.
Notcndeckung in gesetzlicher Haarschaft.
Uelirige gesetzliche liaarschaft.
Gesetzliche Ha a is c h a ft.
Eigene Noten.
Noten änderet' schweizerischer Emissionshanken.
Uebrige Kassahestände.

II. Kurzlälligo (jiittliabvn.
(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)

Checks-, Depot- und Kassascheine, fällige Platzwechsel,
Coupons und andere kurzfällige Schuldscheine.

Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.
Diverse Debitoren.
Konto zwischen l.lauptbank und Zweiganstaltcn.

III. nccliseirorderiiiigcii.
Diskonto-Schweizer-Wechsel.
Wechsel auf das Ausland.
Wechsel mit Faustpfand.
Wechsel mit mir einer Unterschrift und ohne Faustpfand.
Wechsel mit nur ausländischen Unterschriften.
Warrants und Gantrödel.
Wechsel zum Inkasso.

IV. tndere Forderungen auf /eil.
(Nach 8 Tagen verfügbare Guthaben.)

Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Konto-Korrent-Dehitoren mit gedecktem Kredit.
Konto-Korrent-Dehitoren mit ungedecktem Kredit

(inklusive Anlagen bei Hanken).
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, gedeckte.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, ungedeckte

(inkl. Vorschüsse an Gemeinden und Korporationen).
Hypothekar-Anlagen aller Art.
Reports.
Diverse.

V. Aktiven mit unbestimmterAialage/.eil
Aktien
Obligationen
Effekten (öffentliche Werthpapiere).
Grundeigenthum, nieht zum eigenen Geschäftsbetrieb

bestimmt.
Liquidationen und Restanzen etc.

VI. Verpfändete Aktiven.
Effekten (öffentliche Werthpapiere).
Grundeigenthum.

VII. Feste Anlagen.
Kommanditen und Hetheiligungen.
Immobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb.
Mobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb.

VI 11. Gesellseliafts-Koiit i(Complcs d'ordre).
Ratazinsen auf Aktivposten und Rückdiskonto auf

Passivposten.
Rezahlte Zinsen auf dem Dotations- und

Aktienkapital.

Vorgetragene Kursdifferenz auf emittirten Obligationen,
vorgetragene Einriclitungs- u. Ranknotenanfertigungs-
kosten etc.

IX. Ausstellendes Kapital.
Ausstehendes Dotations- und Aktienkapital.

I. Xwteii-Fmission.
Noten in Zirkulation (in Händen Dritter)
Eigene und andere Noten in Kassa

II. Kur/JalliKe Sebalden.
(Längstens innert 8 Tagen rückzahlbar.)

Kurzsichtige Depositen- und Kassascheiue und andere
kurzfällige Schuldscheine

Giro- und Checks-Konti
Schweizerische Emissionsbauken-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren
Konto-Korrent-Kreditoren (vide Anmerkung I)
Sparkassa-Einlagen (vide Anmerkung II)
Konto zwischen Hauptbank und Zweiganstalten
Verfallene, noch nicht erhobene Zinsen und Dividenden
Diverse: Zu bezahlende Tantiemen etc

III. lVvoliseischuld»'
Eigen-Wechsel
Tratten und Aceeptationen

IV. Andere Sebalden auf Zeit.
(Mit Rückzahlungsfrist von länger als 8 Tagen.)

Schweizerische Emissionsbanken-Kreditoren
Konto-Korrent-Kreditoren (vide Anmerkung I)
Sparkassa-Einlagen (vide Anmerkung II)
Schuldscheine (Depositensebeine, Obligationen etc.).

welche im Laufe des nächsten Kalenderjahres fällig,
oder nach erfolgter Kündigung rückzahlbar sind

Schuldscheine (Depositenscheine, Obligationen etc.)
mit Rückzahlungsfrist von länger als einem Jahre

Hypothekarschulden
Feste Anleihen
Diverse

V. Ciiescllscliafts-Koiiti (Uoniptes d'ordre).
Reserve für muthmassliche Verluste
Rückdiskonto auf Aktivposten
Ratazinsen und Zinsrestanzen aiif Passivposten
Zu vertheilender Reingewinn für das Rechnungsjahr 1891

VI. Eigene Gelder.
Eingezahltes Kapital
Ordentlicher Reservefonds
Ausserordentlicher Reservefonds
Kapital-Amortisations-Konto
Gewinn-Saldo-Vortrag auf das Jahr 1892

VII. AusHlehcmles Kapital.
Ausstehendes Dotations- und Aktienkapital

170,269,150
17,932,050

3,327,767
19,266,099
8.408.523
7,142,547

70,848,510
63,498,446
17,386,343

1.366.524
269,215

5,753,510
9,517,297

599,180
20,308,599

103,616,457

158,922,784

153,558,939
594,832

5,666,000
26,255

1,186,128
1,510,072
4,651,396
6,708,403

142,600,000
23,184,009

2,339,883
290,900
233,673

75

95

188,2012001 —
I

191,518,977; 75

15,270,807 45

443,293,050

14,086,(XX)

80

92

168,618,466

9,300,000

71

,030,313,503 63

Anmerkungen zu der General-Bilanz der 36 schweizerischen Emissionsbanken auf 31. Dezember 1891.

I. Anmerkung zu den Kontw-Korreiit-Kreditoren:
Von den in den Rubriken II. und IV. eingestellten Schulden an Konto-Korrent-

Kreditoren im Gesammtbetrag von Fr. 91,157,110. 21 sind Fr. 70,848,510. 49 oder 77,7 °/o
in der Regel „kurzbillig", d. h. sofort oder innert 8 Tagen nach Regehr rückzahlbar.

Von den in der Regel kurzfalligen Fr. 70,818,510. 49 kann nach den bestehenden
RückZahlungsbedingungen für einen Retrag von Fr. 30,985,677. 48 oder 43,7% eventuell
eine Rückzahlungsfrist von mehr als 8 Tagen verlaugt werden, was einer Quote von
34,0 % auf dem Gesammtbetrage entspricht.

Die danach von den in der Regel kurzfalligen Schulden an Kouto-Korrent-Kredi-
toren verbleibenden Fr. 39,862,833. Ol oder 56,3 % dagegen sind unter allen Umständen
sofort oder innert 8 Tagen nach Begehr rückzahlbar, was einer Quote von 43,7 % auf
dem Gesammtbetrag entspricht.

II. Anmerkung zu «le» HparkaHHa^EinlHgen:
Von den in den Rubriken II. und IV. eingestellten Schulden an die Sparkassa-

Einleger im Gesammtbetrage von Fr. 167,114,904. 46 sind Fr. 63,498,446. 51 oder 38,0%
in der Regel „kurzfällig", d. h. sofort oder innert 8 Tagen nach Regehr rückzahlbar.

Von den in der Regel kurzfälligen Fr. 63,498,446. 51 kann nach den bestehenden

RückZahlungsbedingungen für einen Retrag von Fr. 15,086,034. 44 oder 23,8 °/o eventuell
eine Rückzahlungsfrist von mehr als 8 Tagen verlangt werden, was einer Quote von

9,0% auf dem Gesammtbetrage entspricht.
Die danach von den in der Regel kurzfalligen Schulden an Sparkassa-Einleger

verbleibenden Fr. 48,412,412. 07 oder 76,2% dagegen sind unter allen Umständen
sofort oder innert 8 Tagen nach Begehr rückzahlbar, was einer Quote von 29,0*/» auf
dem Gesammtbetrag entspricht.
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Changement de la raison de commerce d'une banque d'emission.
Suivant decision du Grand conseil du canton de Lucerne du 8 mars 1892.

declaröe en vigueur le 21 du present mois, la raison de commerce Kantonal-
Spar- & Leih-Kasse Luzern avec siege ä Lucerne et succursale ä Willisau
a 6t6 changee en

Jjuzerner Kantonalbank
raison commerciale que porte cet etablissement ä partir d'hier.

Les billets de banque avec la nouvelle raison porteront le m&ne numero
d'ordre 13. (V. 9°)

Berne, le 23 avril 1892. Departement federal des finances.

Nichtamtlicher Theil. - Partie non officielle.
Transportwesen. — Transports.

Das internationale Uebereinkommen betr. den Eisenbahn fracht-
verkehr ist nun auch von den gesetzgebenden Behörden des Königreichs

Italien genehmigt worden. Ks ist dieses Uebereinkommen somit von allen
betheiligten Staaten mit Ausnahme der Niederlande ratifizirt, d. h. von Belgien,
Deutschland, Frankreich, Italien, Luxemburg, Oesterreich-Ungarn, Bussland und
der Schweiz.

La convention internationale eoncernant le transport des marchandises par
chemins de fer vient aussi de recevoir la ratification des autorites legislatives
du royaume d'Italie. — Cette convention est maintenant ratifiöe par tons les
Etats intöresses, sauf les Pays-Bas, savoir rAllemagne, rAutriche-Hongrie, la
Belgique, la France, l'Italie, le Luxembourg, la Bussie et la Suisse.

Banques CtrunjjeroH.
Banque nationale de Belgique.

14 avril. 21 avril. 11 avril. 21 avril.
Fr. Pr. Fr. Fr.

Encaisse mdtallique 105,(509,711 106,193,732 Circulat. de billets 409,027,510 404,076,310
Portefeuille 331,477,810 336,589,975 Comptes courants 55,605,766 65,546,139

Xneertioriepreis:
Die halbe Spaltenbreite 30 Cte.,

die irame Spaltenbreite 60 Cts. per Zeile. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Prix d'insertion :
30 cts. la petite lipne,

SO et*, la ligne de la largenr d'nne celonne.

Societe Ottomane poiir l'Eclairap te la Tille de Constantinople

(Socidtö anon.vme a Bale).
Conformement ä l'art. 25 des Statuts, MM. les actionnaires sunt invites ä

assister ä l'nssemblee generale ordinaire qui aura lieu le 39 mai 1S92, ä
3 heures de relevee, ä Bruxelles, Bue Boyale, 56.

Ordre du jour:
1° Itapport du conseil d'administration et du commissaire-verificateur sur

l'exercice ecoulü.
2° Approbation du bilan et decharge ä donner au conseil d'administration

et au commissaire-verificateur.
3° Nomination d'administrateurs et du commissaire-verificateur sortant

et reeligible.
Le bilan, le rapport du conseil d'administration et du cominissaire seront

ä la disposition des actionnaires ä partir du 19 mai au sifege social ä Bale.
NB. Les actionnaires seront admis ä l'assemblee sur la presentation d'une

carte d'entree qui leur sera delivree soit h la Banque de Bruxelles, ä
Bruxelles, soit chez MM. Zahn & Cie, a Bale, contre depot de leurs actions.

Bale, le 27 avril 1892.
Pour le conseil d'administration,

Le president:
(234) Ern. Urban.

Birsig* thalbahn.
OifatliclB GeneralversaminlMtt Jer Aktionäre

Samstag, den 30. April 1892, Nachmittags 3 Ulir,
im hintern Saale der Bierbrauerei F. Merian, Steinenthorstrasse,

in. Basel.
Traktanden:

1} Bcchnungsablage pro 31. Dezember 1891 und Bericht der Rechnungsrevisoren.

Decharge an die Verwaltung.
2) Aenderung des § 6 der Statuten.
3) Beschlussfassung betreffend Errichtung einer Hypothek zweiten Banges

zur Deckung schwebender Schulden.
4) Wahl dreier Verwaltungsrathsmitglieder in Folge statutarischen

Austrittes, bezw. Rücktrittes.
5) Wahl der Rechnungsrevisoren für das Jahr 1892 gemäss § 30 der

Statuten.
Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung theilnehmen,

oder sich an derselben vertreten lassen wollen, werden eingeladen, die Nummern
ihrer Aktien entweder bei der Schweiz. Yolksbank in Basel oder bei der
Bascllandseliaftliclien Kantonalbank in Liestal oder im Bureau der
Balingesellschaft, Steineiithorstras.se 24, in Basel vom 22. bis zum
29. April anzumelden. Dagegen werden Zutrittskarten verabfolgt, welche am
Tage der Generalversammlung zu einmaliger Hin- und Bückfahrt auf der
ganzen Linie berechtigen.

Der Jahresbericht pro 1891 kann ab 22. April an obgenannten Stellen
bezogen werden.

Basel, 14. April 1892.
(2241) Der VerwaltungsriUli.

Wengernalpbahn.
Ausserordentliche Generalversammlung

Samstag, den 14. Mai 1892, Vormittags 1012 Uhr,
im Casino in Bern.

Yerhandlungsgegcnstand:
Revision der Statuten.

Die Aktionäre, welche sich an dieser ausserordentlichen Generalversammlung
betheiligen wollen, haben ihre Interimsscheine spätestens bis und mit

Dienstag, den 10. Mai niichsthin, bei der Eidgenössischen Bank, sei es
in Bern, Basel, Zürich, Luzern, St. Gallen, Chaux-de-Fonds, Lausanne
oder Genf gegen Empfangsbescheinigung zu hinterlegen, um die Zutrittskarten
zu beziehen. (B 56D1)

Bern, den 16. April 1892.

Namens des Verwaltungsrathes der Wengernalpbahn-Gesellschaft,
Der Präsident:

(2351) Alb. Locher.

t-Virsii

5 HB 5® Ob..
Die Herren Aktionäre werden hiemit in Geinässheit der §§ 11 und 13 der

Geselischaftsstatuten zu der am Freitag, den 29. April, Vormittags 11 Uhr,
im Bureau der Gesellschaft, Bleicherweg 2, stattfindenden

zehnten ordentlichen Generalversammlung
zur Behandlung der nachstehenden Geschäfte eingeladen:

1) Vorlage des Jahresberichtes und der Jahresrechnung für das zehnte
Geschäftsjahr, sowie des schriftlichen Berichtes der Herren Rechnungsrevisoren.

2) Beschlussnahme über Verwendung des Jahresergebnisses.
3) Wahl von vier Mitgliedern des Verwaltungsrathes laut § 19 der Statuten.
4) Walii zweier Rechnungsrevisoren und zweier Suppleanten für das

Rechnungsjahr 1892.

Stimmkarten können von den Berechtigten vom 20. April an aut dem Bureau
der Gesellschaft bezogen werden. (2101)

Der Jahresbericht, der Reohnungsabschluss, sowie der Bericht der Revisoren
wird den Herren Aktionären zugesandt; überdies liegen die genannten Schrittstücke

vom 14. April an im Bureau der Gesellschatt zur Einsicht auf.

Zürich, 8. April 1892. (OF 2362)

Eidgenössische Transport-Versicherungs-Gesellschaft:
Namens des Verwaltungsrathes,

Der Präsident: Der Protokollführer : Der Direktor
Adelricli Benziger. Ed. Flerz. Wet t stein.

Coinpagnie des Eanx de Scutari et ftadikeni.

Einlaim n einer aueroräeitMen GeaeralTsrsimmlnni.

Gemäss Art. 20, Absatz 4 der Statuten werden die Herren Aktionäre
unserer Gesellschaft hiedurch eingeladen zur Theilnuhme an einer

Samstag, den 28. Mai 1892, Vormittags 10 Uhr,
am Sitze der Gesellschaft stattfindenden ausserordentlichen Generalversammlung.

Traktanden:
Abänderung der §§ 11, 26 und 20 der Statuten.

Basel, den 25. April 1892.

(240) Der Verwaltung*ratIi.

British mill Colonial Steal Nariplioi Company, Limited,

Amsterdam Rotterdam-Südafrika, via London.
Annahme von Gütern zu billigen Durchfrachten nach Kapstadt, Algoa

Bay, East London, Natal, Delagoa Bay. Bis auf Weiteres zirka alle drei
Wochen eine Abfahrt. Für alles Nähere beliebe man sich zu wenden au den
Vertreter für die Schweiz: J. J. Frey, Speditor, Basel, Agent der Grossh.
Badischen und der Niederländischen Staatseisenbahnen. (238)

(2..-, Advokaturbureau (H 1495 Q)

von Dr. jur. A. Huber, 46, Freie Strasse, Basel.
Prompte Besorgung von Rechtsgeschäften aller Art. Spezialität:

Rechtssachen gewerblicher, industrieller und kommerzieller Natur.

THE IltillM Insurance Coianr, Lin
Transport-Versicherung. — Assurances transport.

Fondee ft Londres en 1836.
Capital fr. 25,000,000. — Reserve fr. 11,750,000.

Assurances du transport de valeurs et de marchandises, par te>-re et par
eau, par polices speciales, d'abonnement et en bloc. — Assurances de corjis de

bateaux ä vapeur.
Securites (le premier ordre. — Conditions avuntageuses.

Priöre de s'adresser pour tous renseignements au directeur, fondü de pou-
voirs pour la Suisse, Mr. Alfred Bourquin, ä Neuchdtel, ou aux agents dans
les cantons. (58")

Buchdrnckerei JENT & REINERT in Bern. — Imprimerie JENT & REINERT & Berne.


	

